
Was blüht denn da an 
meinem Kirchort? 
Wir wollen mit Euch Pflanzen auf den Flächen 
um Kirchen und Kapellen des Erzbistums Köln 
entdecken und bestimmen.  

Kirchorte sind soziale TreƯpunkte, Orte der 
Gemeinschaft. Gleichzeitig bieten die Flächen 
rund um Kirchen und Kapellen – in sehr 
unterschiedlicher Ausprägung und soweit es 
zugelassen oder im besten Falle gefördert wird - 
allen möglichen Bäumen, Sträuchern, Hecken, 
Blumen und Gräsern einen Lebensraum. Auch die Gebäude selbst können den Pflanzen 
unter bestimmten Voraussetzungen Lebensmöglichkeiten bieten. 

Durch die Sammlung von Naturdaten in diesem bistumsweiten Citizen-Science-Projekt 
soll erstmals gezielt die Pflanzenvielfalt an den Kirchorten auf dem Gebiet des 
Erzbistums Köln erfasst werden. Das persönliche oder gemeinschaftliche Beobachten 
und Bestimmen von Pflanzen trägt gleichzeitig dazu bei, die Freude an der Natur sowie 
ein vertieftes Bewusstsein und Verständnis für die Biologische Vielfalt zu fördern. 
Daraus erwächst – gerade im 800. Gedenkjahr an den Heiligen Franziskus – auch ein 
schöpfungsspiritueller Mehrwert: Der Fülle der Natur als Geschenk Gottes wird gerade 
auf kirchlichen Flächen besondere Beachtung und Wertschätzung zuteil. Im besten Fall 
schließen sich Maßnahmen zum Schutz und zur gezielten Förderung der biologischen 
Vielfalt am Kirchort an.   

 

Wie kannst du mithelfen? 

Fotografiere die Pflanzen, die rund um die kirchlichen Gebäude des Erzbistums Köln 
(Kirchen, Kapellen, Pfarrheime, Kitas) an deinem Ort wachsen. Auch Pflanzen an den 
Gebäuden, z. B. aus gezielter Fassaden- und Dachbegrünung oder natürlichem Wuchs 
in Spalten und Fugen, kommen in Frage. Speichere Deine Funde unter dem Stichwort 
„Artenvielfalt im Erzbistum Köln“, damit sie den Beobachtungen des Projekts zugeordnet 
und ausgewertet werden können.  

Die Beobachtungen können als Einzelperson oder in kirchlichen Gruppierungen (z. B. 
Kirchenvorstand, Pfarrgemeinderat, Firm- oder Kommuniongruppen, Kita-Kinder) 
durchgeführt werden. 

 

  



Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Einrichtung der App Flora Incognita und des 
Projekts „Artenvielfalt im Erzbistum Köln“ 

 Installiere die kostenlose Beobachtungs-App Flora 
Incognita auf deinem Smartphone oder iPhone (Play Store 
bei Android, App Store beim iPhone)  
 
 

 Fotografiere den QR-Code und klicke auf die 
eingeblendete Web-Adresse. 
Du kannst Dich anschließend mit Deiner 
Mailadresse und Passwort bei Flora Incognita 
anmelden oder die App als Gast ohne Profil 
nutzen. 
 
 
 
 

 

 Die Seite „Artenvielfalt im Erzbistum Köln“ öƯnet sich mit näheren Infos zum 
Projekt und Hinweisen zum Datenschutz. Bestätige unten die Zustimmung und 
Teilnahme und klicke den Button „Aktivieren“.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zustimmen 

Aktivieren 



 

Nutzung der App: Erfassung und Dokumentation Deiner Beobachtungen 

 

  

 

 

 

  

 
 

1 
ÖƯne die 

Startseite von 
Flora Incognita 
und klicke auf 

„Pflanze 
erkennen“ 

2 
Die Kamera-

funktion öƯnet 
sich. Wähle im 
unteren Menü 

die Pflanzenart 
(Kraut, Baum, 
Gras, …) und 

fotografiere die 
Pflanze aus den 

empfohlenen 
Perspektiven. 
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3 
Das Ergebnis der 
Bestimmung (hier 

Straucheibisch) 
erscheint – mit 

Angabe der 
Wahrscheinlichkeit 
und grünem Haken. 

Klickt das + unter 
dem Haken und 

ordnet Eure 
Beobachtung dem 
Projekt „FloraEBK“ 

zu.  

 

4 
Die Zuordnung 

erfolgt, indem Ihr im 
unteren Bereich des 

Fensters auf das 
„grüne Plus“ klickt.  

Fertig – Eure 
Beobachtung ist im 

Projekt registriert, es 
wird mit rotem 

Minus unter 
„AUSGEWÄHLTE 
TAGS“ angezeigt.  

 

 

 



 

Kontakt bei Rückfragen 

Martin Wolbers 

martin.wolbers@erzbistum-koeln.de 

0173 - 4798388  

 

Der Fachbereich Schöpfungsverantwortung wünscht viel 
Freude und dankt herzlich für Deine Unterstützung!  

 


